
20 Ausgaben Quergebürstet: 

Wir feiern Jubiläum!
20 Ausgaben in drei Sprachen in zehn Jahren – 
Quergebürstet ist als Redeckers kleines 
Bürstenmagazin für uns und unsere Kunden 
nicht mehr wegzudenken. Heute kann man an 
den Ausgaben die Unternehmensentwicklung 
des letzten Jahrzehnts ablesen: Alle wichtigen 
Stationen und Ereignisse wurden mal als 
Reportage, mal als Editorial oder in Gernot 
Redeckers legendärer Kolumne verzeichnet 
und besprochen.

Deshalb wurde es Zeit für uns, einen 
kleinen Blick zurück zu werfen:  
Diese deutlich umfangreichere  
Ausgabe von Quergebürstet  
beinhaltet ein „Best Of“ der schönsten, 
witzigsten und wichtigsten Beiträge 
aus zehn Jahren.

Gleichzeitig fanden wir, ist es an der Zeit, Quer-
gebürstet eine neue Gestaltung zu geben – und 
mit neuem Logo und neuer Gestaltung in die 
nächsten Ausgaben zu starten. Quergebürstet 
gäbe es im Übrigen längst nicht mehr, wenn Sie 
nicht gewesen wären: Kunden, Messebesucher, 

aber auch Freunde und so viele andere, die 
Redecker-Produkte lieben. Wir danken ganz 
herzlich für die vielen freundlichen, interes-
sierten, konstruktiv-kritischen, nachfra-
genden und begeisterten Kommentare und 
Rückmeldungen zu unserem Quergebürstet – 
wir machen weiter! Jeder historische Artikel 
hat übrigens eine kleine Einleitung und 
Beschreibung zur besseren Einordnung. 

Und wer dann noch nicht genug hatte, ist  
herzlich eingeladen, alle Quergebürstet-
Ausgaben in voller Länge als PDF abzurufen: 
www.redecker.de/quergebuerstet. 

Natürlich freuen wir uns auch über Rückmel-
dungen zu dieser Ausgabe: Welcher Beitrag 
war Ihr Highlight aus 20 Ausgaben? Wie ge-
fällt Ihnen das neue Design? Und was würden 
Sie künftig noch gern in Quergebürstet fin-
den? Bitte senden Sie uns Ihre Anregungen 
und Ideen an quergebuerstet@redecker.de.

Jetzt wollen wir Sie aber nicht länger hinhalten 
und wünschen viel Spaß beim Lesen!

Ihre Redeckers

Liebe Redecker-Freunde,

Das Bürstenmacher-Handwerk, 

wie es unser Firmengründer 

Friedrich Redecker erlernte, ge-

rät langsam in Vergessenheit 

– weil es an Nachwuchs fehlt 

und Automation und Standard-

produktion die Regel geworden 

sind. Ohne die Vielfalt handge-

fertigter Bürsten geht uns aber 

etwas verloren, glauben wir – 

und möchten Ihnen das in die-

ser Ausgabe von Quergebürstet 

zeigen. Sogar die Kleinsten ha-

ben schon Spaß am Handwerk 

mit Borste und Hölzern! Das 

handwerkliche Erbe von Fähig-

keiten und Kenntnissen der Bür-

stenmacher-Zunft zu bewahren, 

ist uns wichtig – das zeigen wir 

weiterhin in jedem Redecker-

Produkt. Viel Spaß beim Lesen!

Ihre Redeckers
quergebuerstet@redecker.de
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Alles im Reinen!

Zu früheren Zeiten war es üblich, dass 

Mädchen in der Schule im Hauswirt-

schaftsunterricht lernten, welche Putz-

mittel und Bürsten man in verschie-

denen Situationen benutzt – früher die 

selbstverständliche, tägliche Aufgabe 

der Frau. 
Das hat sich über die Jahrzehnte zum 

Glück gründlich geändert: Frauen arbei-

ten in Führungspositionen, Männer neh-

men sich Erziehungszeit und kümmern 

sich um Kinder und Haushalt. Oftmals 

wird deutlich, dass die gute alte Haus-

wirtschaftslehre ihre Berechtigung doch 

noch besitzt. Denn oft fehlt es – auch 

Männern, den „Werkzeug-Profis“! – 

… könnte auch unser Leitspruch sein – denn worum geht 

es sonst in einer Bürstenmanufaktur?

noch immer an Kenntnissen der ein-

fachsten Techniken und Materialien. Für 

alles gibt es das richtige Werkzeug – 

auch für’s Saubermachen. Aber es gibt 

noch viel Nachholbedarf in der Bürsten-

kunde. 
Nicht umsonst gibt es für viele Zwecke 

spezielle Bürsten: für Autofelgen wie für 

Champignons. Für’s Meißner Porzellan 

wie für die Dachrinnenreinigung. Zum 

Schuhe putzen und Terrasse fegen. 

 Redecker-Bürsten sind für alle da, die ei-

ne Aufgabe praktisch und gründlich an-

gehen wollen. Und dabei Wert auf De-

sign und Handwerk legen.
Weiter auf Seite 2

Champignonbürste
331010

Steckdosenbürste
310612

Fahrrad-/Motorradbürste

500652

Staubpinsel
460119

Kehrschaufel/
Handfeger-Set
110034

Schuhglanz-
bürste mit 
Bügelgriff
380621

Mit dieser innovativen Rund-

bürste reinigen Sie im Hand-

umdrehen Ihre Steckdose. Den 

Bürstenkopf aus Rosshaar ein-

fach einstecken und mehrere 

Male hin und her drehen!

Spezialwerkzeug mit hohem 

Nutzwert: Redecker-Bürsten 

"mit besonderem Auftrag".

NEU!

1987

Liebe Redecker-Freunde,

wir sind 80! Eine Tatsache, die 

wir übrigens mit so interessanten 

Persönlichkeiten wie Christo, 

Luciano Pavarotti, Woody Al-

len und Alain Delon gemeinsam 

haben. Wir freuen uns darauf, 

in diesem neuen „Quergebür-

stet" ein bisschen unseren 80. 

Geburtstag zu feiern - mit ei-

ner Reise nach Sylt, einer Fahr-

radtour in Barcelona und einem 

neuen Händler-Produkt, von 

dem Sie sich - da sind wir sicher 

- echte Verkaufserfolge verspre-

chen dürfen. Aber lassen wir 

doch ab jetzt besser Bilder spre-

chen … Viel Spaß beim Stöbern!

Ihre Redeckers
quergebuerstet@redecker.de

R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n
Ausgabe Nr. 16 / August 2015

gebürstet

80 Jahre jung:  
Redecker geht feiern!

Ohne Kranz geht es nicht!

Nichts geht ohne Vorbereitung: Das 

Kranzbinden mit der großen „80“ für un-

ser Ladengeschäft auf Sylt war ein Muss 

und die richtige Einstimmung auf drei 

sonnige Tage am Meer. Am nächsten 

Morgen ging es gemeinsam mit dem Bus 

und einer gigantischen Picknickpause, 

zu der alle etwas beigesteuert haben, auf 

die Lieblings-Nordsee-Insel der Deut-

schen – direkt zum feierlichen Kranzauf-

hängen am Redecker-Laden in der Fried-

richstraße. Die Belegschaft im Laden 

ahnte von einem Kranz nichts; dement-

sprechend war die Überraschung und 

Freude groß. Weiter auf Seite 2

Seit 80 Jahren gibt es Redecker Bürsten und Besen, Staubwedel und Pinsel, 

Haushalts- und Körperpflegeartikel. Wie feiert ein Familienunternehmen, 

das seine Produkte liebt und lebt? Wir sind einfach mit der gesamten Belegschaft 

nach Sylt gefahren und haben drei Tage lang genossen, was wir in acht Jahr-

zehnten aufgebaut haben. Hier ist ein kleiner Reisebericht:

Quer gebürstet
Redeckers kleines 
Bürsten-Magazin Ausgabe Nr. 20 · August 2017
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Grande Droguerie Lyonnaise, Lyon: 
Serge, Tina & Etienne Chatraz

Jardin de Gally, Paris/St Cyr l‘Ecole:
Pascale Sabatier

Album de Famille-Linge, 
St. Gregoire:
Erwoan Gleyot

In Frankreich sind Redecker Produkte 
besonders beliebt – das mag mit 

einem natürlichen Hang der Franzosen 
zu schönen Dingen zusammenhängen; 
es liegt aber mit Sicherheit auch an der 
hervorragenden Arbeit, die unsere fran-
zösische Generalvertreterin Frau Muriel 
Rohmer, ihr Sohn Matthieu und ihre Ver-
treter/-innen hier leisten. 

Schon lange hegten wir den Wunsch, 
uns einmal näher anzusehen, wie unse-
re südlichen Nachbarn mit Redecker 
Produkten umgehen, wie sie diese prä-
sentieren und was Ihnen besonders ge-
fällt. 

Endlich entschlossen wir uns im Früh-
ling 2008, unsere kleine „Tour de Fran-
ce“ anzutreten, auch um die Grande Na-
tion ganz allgemein ein bisschen näher 
kennenzulernen.  

Was uns dann aber letztendlich in 
dieser schönen Wo-
che begegnet 
ist, damit konn-
ten wir 

so  nicht 
rechnen: Soviel 
fröhliche Gast-
freundschaft ist 
uns bisher selten be-
gegnet. Unsere „Tour 
de France“ wurde zu 
einer kulinarischen 
und freundschaft-
lichen Entdeckungs-
reise. Fast in jedem 
Ort, den wir be-
suchten, nötigten 
uns die Inhaber 
auch kleinster Lä-
den, über den obliga-
torischen Kaffee hinaus 

Wein, Käse und mit Liebe und Kunstver-
stand zubereitete Gastmähler einzu-
nehmen. Die Termine endeten nicht sel-
ten spät am Abend…

Gleichzeitig sahen wir allerorts einen 
geschmackvollen und engagierten Um-
gang mit der Ladeninneneinrichtung 
und der Präsentation unserer Produkte, 
so dass wir an dieser Stelle nicht nur un-
seren Dank, sondern auch ein großes 
Lob an unsere französischen Partner 
aussprechen möchten: Wir haben uns 
bei Ihnen allen sehr wohl gefühlt und 
sind beeindruckt von Ihrem Engage-
ment und Ideenreichtum!

Auf Seite 3 dieses Magazins stellen wir
 Ihnen die besuchten Rede-

cker-Kunden mit 
einem Bild kurz vor.

Wir haben 
aus 

R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n
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QUER-

Frankreich viele Anregungen für 
neue Artikel und Varianten bestehen-

der Produkte mit nach Hause ge-
nommen – die ersten Ergebnisse 
sind in unserem Neuheiten-Heft zu 
bewundern, das als Ergänzung zum 
Katalog druckfrisch vorliegt. 
Sollten Sie es noch nicht in Händen 
halten, können Sie es gern bei uns 

bestellen. Einfach unter 05423 
9464 - 0 per Telefon oder per 
Fax auf Ihrer nächsten Bestel-

lung (Vermerk: „Bitte Querge-
bürstet“).

F r a
n k

r e
i c

h

Redeckers Tour de France

Vive la vie française!

Juli 2008 

# 2

Titelstorys: 

Wissenswertes 
und Aktuelles



 Ein Familienbetrieb lebt von der Be-
geisterung für die eigene Sache. Die hat 
jetzt einen weiteren Redecker erfasst: 
Felix Redecker, 28-jährig, Produktma-
nager und Marketingfachmann beim 
Versmolder Unternehmen Reinert, hat 
sich entschlossen, in das Familienunter-
nehmen einzutreten und seine Ge-
schicke künftig mit zu lenken. Nach der 
Gründung des Bürstenhauses im Jahr 
1935 durch den Boss (so sein interner 
„Familienname“) Friedrich Redecker 
und der Übernahme durch die jetzigen 
Inhaber Jutta und Gernot ist Felix der 
dritte Redecker in Folge, der das Bür-
stenhaus zu seinem Lebensinhalt ma-
chen will. Wir haben „Herrn Redecker 
junior“ ein paar Fragen gestellt:
Q: Hallo Herr Redecker! Kommt Ihr Ein-
stieg jetzt ganz überraschend für alle 
Beteiligten?
F.R.: Nein, eigentlich nicht. Ohne, dass 
wir je konkrete Pläne geschmiedet hät-
ten, haben meine Eltern und ich immer 
wieder darüber gesprochen, ob und wie 
wir irgendwann gemeinsam für das Un-
ternehmen arbeiten und dann später 
auch die Verantwortung übergeben. 
Meinen Eltern rechne ich hoch an, dass 
sie aus dieser Hoffnung nie einen Zwang 
oder eine Bitte gemacht haben. Es war 
immer eine Frage, aber eine offene.

Für mich konnte der Entschluss so 
über die Jahre reifen und sich festigen.
Q: Wie fi el denn der Entschluss schließ-
lich?
F.R.: Das war sehr einfach und direkt. 
Meine Eltern haben mich letztes Jahr um 
die Weihnachtszeit konkret gefragt, ob 
ich mir einen Einstieg vorstellen könnte. 
Ich antwortete: „Ja.“ Nur die Zeitplanung 
war dann ein wenig schwierig, weil mein 
Ausstieg beim Unternehmen Reinert 
erst geplant werden musste…
Q: Sie haben bisher in einer völlig ande-
ren Sparte Karriere gemacht. Wie steigt 
man um von der Wurst- in die Bürsten-
branche?
F.R.: Die Unterschiede sind tatsächlich 
groß – was das Produkt und seine Ver-

marktung angeht. Nichtsdestotrotz bin 
ich als Produktmanager mit einem 
Schwerpunkt im Export und meiner fa-
miliären Kenntnis der Redecker Pro-
duktwelt gut vorbereitet, denke ich. 

[Anmerkung der Redaktion: Von Jutta 
Redecker haben wir erfahren, dass der 
junge Felix schon im zarten Alter von 11 
Jahren mit Vater Gernot Lieferanten und 

Kunden besuchte und sogar eifrig Proto-
kolle über die Termine schrieb. Redecker 
Geschäftsmann von der Pike auf! Seit 
seinem achtzehnten Geburtstag ist er 
immer wieder auch allein in Sachen Re-
decker unterwegs gewesen.]
Q: Wo sehen Sie Ihr Aufgabenfeld im Un-
ternehmen für die nächsten Jahre? Ist der 
Einstieg faktisch eine Übernahme der Ver-
antwortung von der Elterngeneration?
F.R.: Nein nein, so schnell geht es nicht. 
Sicherlich steht hinter meinem Einstieg 
auch irgendwann der Gedanke einer 
Entlastung meiner Eltern und Verant-
wortungsübernahme. Das sehe ich aber 
frühestens in einigen Jahren. Wir freu-
en uns ja auch auf die gemeinsame Ar-
beit! Meinen Aufgabenbereich fi nde ich 
zunächst in einer Unterstützung und 
weiteren Ausdehnung des Exportbe-
reichs, der in den letzten Jahren stark 
gewachsen ist.
Q: Wann ist denn Ihr „erster Tag“ bei 
Redecker?
F.R.: Bis Ende des Jahres bin ich noch fest 
bei Reinert eingebunden. Mit dem neu-
en Jahr beginnt dann meine „Rede-
cker-Zeit“ mit dem ganz normalen Gang 
zum neuen Arbeitsplatz – über den Hof. 
Denn im Rahmen meines Einstiegs sind 
wir (meine zukünftige Frau Jana und ich) 
auch in das große Familienwohnhaus 
gezogen, um an Ort und Stelle zu sein.
Q: Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und 
einen guten Start bei Redecker!

Familienbetrieb in dritter Runde

Der Einstieg… 

R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n
Ausgabe Nr. 3 / Januar 2009

gebürstet

Der „Boss“ Friedrich Redecker gründete 
das Unternehmen 1935. Heute tritt die 
dritte Generation ins Unternehmen ein. 

Felix Redecker: Mit Know-how und Enthusiasmus kommt der jüngste Redecker ins 
Unternehmen.

Januar 2009 

# 3

#2 | Auf unserer „Tour de France“ lernten wir 2008 Land und Leute kennen und kamen mit 
wundervollen Erinnerungen, Freundschaften und neuen Geschäftskontakten wieder – ein 
Hoch auf die französische Gastfreundschaft! 

#3 | Als mit Felix Redecker 2009 die dritte Generation ins Unternehmen einstieg, erhielten 
Sie spannende Einblicke in den Familienbetrieb. Im Gespräch mit Quergebürstet gab Felix 
Preis, wie er von der Wurst zu den Bürsten kam.



Liebe Redecker-Freunde,
das Jubiläumsjahr ist vergangen, 
eine große Redecker Teamreise, 
auch ruhige Rückblicke und 
viele fröhliche Feiern liegen 
hinter uns. Viel Neues liegt vor 
uns: Unsere Schwiegertochter 
Jana ist seit August 2010 
auch unternehmensbezogen 
eine �echte Redecker�. Das 
freut uns besonders, weil es 
bedeutet, dass wir ein �richtiges� 
Familienunternehmen bleiben: Das 
Bürstenhaus Redecker wird gelebt, 
nicht erledigt. Darüber hinaus 
gibt es mit dem neuen Katalog 
2010/2011 auch jede Menge 
anderer Neuigkeiten in Gestalt 
neuer Artikel. Die Highlights stellen 
wir Ihnen auf Seite 3 vor. 

Ihre Redeckers

quergebuerstet@redecker.de

 Das Redecker Jubiläumsjahr hat uns von 
einem schönen Erlebnis zum nächsten 
getragen: Messen, Geschenke, gute 
Wünsche – für all die schönen Überra-
schungen möchten wir uns  herzlich be-
danken.

Das große Fest – die große Fahrt
Als Geschenk an uns selbst und vor 
allem an unsere Mitarbeiter hat das ge-
samte Redecker Team eine gemeinsame 
Fahrt nach Schweden unternommen, 
die  sicherlich als Highlight in die 
Unternehmens geschichte eingehen 
wird (sehen Sie sich doch mal die Fotos 
auf S. 2 an). Unser Jubiläumsfest am  
15. Juni 2010 haben wir in bewusst 
kleinem Kreis nur mit unseren 
 Mitarbeitern und engen Freunden 
 gefeiert. In ganz persönlichen Worten 
hat dort jedes Familienmitglied jeweils 
einen Abschnitt der langen Redecker 
Geschichte dargestellt – und auch über 
die Zukunft gesprochen, die uns wieder 
frische Ideen und neuen Redecker- 
Esprit verschafft: Jana, die Ehefrau un-
seres Sohnes Felix, der schon im vorletz-
ten Jahr ins Unternehmen einstieg 
(QUERgebürstet berichtete), kam frisch 
in  unser Team und wird das Familien-

75 Jahre � so geht es weiter 

Wir bleiben jung!

R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n
Ausgabe Nr. 6 / August 2010

gebürstet

unternehmen Redecker weiter verstär-
ken. Auf unserer Jubiläumsfeier wurde 
Jana als neue Mitarbeiterin mit großem 
Beifall empfangen. Wir alle bei Redecker 
freuen uns sehr!

Ihre bisherigen berufl ichen Erfahrungen 
konnte Jana Redecker bei einem 
 Unternehmen der Branche sammeln, wo 
sie als Betriebswirtin u. a. für Produkt-
management und Messen zuständig war. 

Fragen an Jana Redecker

Vor dem Beginn ihrer neuen Tätigkeit 
wollte QUERgebürstet von Jana Rede-
cker wissen, wie es ist, in ein Familien-
unternehmen „hineinzuwachsen“:
Q: Jana, können Sie uns sagen, wann Sie 
das erste Mal mit dem „Redecker“- 
Gedanken gespielt haben?  

Fast das gesamte Redecker Team ließ es sich in Schweden gut gehen. Wo sonst gibt es 
solche Bushaltestellen?

Jana Redeckers 
„warm welcome“ auf der 
Jubiläumsfeier im Juni 2010.

#6 | Zum 75-jährigen Redecker-Jubiläum 2010 fuhr fast das ge-
samte Redecker-Team nach Schweden. Bei der großen Jubiläumsfei-
er wurde Jana Redecker von allen herzlich aufgenommen und stellte 
sich im Quergebürstet vor. 

August 2010 

# 6



JR (lacht): Was meinen Sie jetzt – die 
Heirat mit Felix oder den neuen Job? 
 Ersteres jedenfalls verrate ich hier 
nicht … Die Arbeit bei Redeckers habe 
ich über Felix ja schon Stück für Stück 
kennengelernt – obwohl ich in meinem 
bisherigen Unternehmen extrem einge-
bunden war. Irgendwann nahm ich so 
viel Anteil, dass die ersten Ideen 
 aufkamen; wenn es dann noch so ein 
 lebendiges und interessantes Umfeld 
gibt, fällt die Entscheidung nicht mehr 
schwer.

Q: Was haben Sie bei Redeckers vor?
JR: Ich komme aus dem Produkt-

management – und dort werde ich auch 

Putzkolonne mit Dichterlesung: 
Spaß- Aktion auf unserer Jubiläumsfeier.

75 Jahre Bürstenhaus Redecker: 
Ein Spezialkranz darf nicht fehlen.

So sieht Teamwork aus. 
Das Bürstenhaus Redecker 
auf dem (Wasser-)Weg 
durch das Småland.

künftig zu Hause sein. Ich werde mich 
verstärkt um den  Einkauf und das Mar-
keting kümmern. Ansonsten freue ich 
mich erst einmal darauf, alles und alle 
hier kennenzulernen. Ich bin glücklich, 
dass ich vom Team so freundlich aufge-
nommen worden bin!

Q: Dürfen wir denn auch noch ein 
 bisschen Persönliches erfahren?

JR: Natürlich! Ich komme aus Bielefeld, 
wo ich auch meine Ausbildung zur 
 Industriekauffrau absolviert habe. Im 
direkt anschließenden berufsbegleiten-
den Studium habe ich übrigens Felix 
kennengelernt – jetzt erzähle ich es 
doch! Und da unsere Interessen so stark 
übereinstimmten – wir sind beide gern 
sportlich draußen unterwegs und 

 kochen gern – haben wir uns dann 
schnell auch näher kennengelernt. Der 
Rest ist (Familien-)Geschichte …

Q: Und Ihre Familiengeschichte?
JR: Ich bin in Bielefeld aufgewachsen 

und habe die Verbundenheit zur Natur 
sozusagen über die Familie mitbe-
kommen: Meine intensivsten Urlaubs-
erinnerungen haben mit Ferien im 
Wohnmobil zu tun, immer auf der Suche 
nach guten Angelgewässern … Als ich 
mit Felix das erste Mal in Schweden war, 
konnte er kaum glauben, dass ich zum 

Fischen unbedingt mitkommen wollte. 
Inzwischen können wir gut einen ganzen 
Tag mit Angeln auf dem See zubringen.

Q: Schnelle Antwort bitte: Ihr Rede-
cker-Lieblingsprodukt?

JR (wie aus der Pistole geschossen):  
Die Blätterbürste! Als Liebhaberin 
 großer und großblättriger Pfl anzen war 
die Bürste, als ich sie zum ersten Mal 
sah, eine Offenbarung. Die Lösung jahr-
zehntelanger Probleme! Auch den 
 Einsatz einer guten Spülbürste will ich 
als langjährige Spüllappen benutzerin 
inzwischen auf keinen Fall mehr missen. 

Ach ja, und, ganz wichtig: Ein richtiger 
Straußenfeder-Staubwedel ist das 
Beste …

Q: Vielen Dank! Vielen Dank! Mehr  Beweise, 
eine echte Redecker vor uns zu haben, 
 benötigen wir defi nitiv nicht mehr …

Chefi n mit Sekt: Jutta Redecker freut sich 
über 75 Jahre Redecker.

Beim gemeinsamen Frühstück in Schwe-
den war mancher noch nicht ganz wach …

Zwei Generationen am Rednerpult (v.l.: 
Jutta, Gernot und Felix Redecker) ließen 
75 Jahre Revue passieren.



der Herstellung von Haushaltsartikeln 
aus Holz. Als EU- Mitglieder müssen alle 
Länder eine nachhaltige Forstwirtschaft 
betreiben, das heißt, es dürfen keine 
Wälder gerodet werden, und es muss 
immer wieder aufgeforstet werden.  

Wie kann es sein, dass es so lange 
Schweineborste gibt? - Die Schweine 
haben doch fast kein Haar. Haben Sie 
mal ein Foto?
Das Hausschwein, das wir in Deutschland 
kennen, hat kaum noch Haare. Diese 
wurden den Tieren weggezüchtet, da das 
Wachsen von Haaren, bzw. Borsten unnö-
tig viel Energie verbraucht. Diese Energie 
soll nämlich dem Ansetzen von Fleisch, 
für das sie gehalten werden, dienen. 
Durch die Haltung in großen, isolierten 
Mastställen brauchen die Tiere kein 
Haarkleid mehr zum Wärmen.

Die langen Borsten kommen von alten 
Landrassen, und die längsten wachsen 
über dem Rücken entlang der Wirbelsäu-
le. Solche langen Borsten sieht man hier 
noch auf Fellen von Wildschweinen, die 
längsten und dicksten bei alten Keilern.

Müssen die Tiere sterben? 
Schweineborsten kann man nur von to-
ten Tieren „ernten“, da man die Borsten 
mit der Wurzel ( das dickste und kräf-
tigste Teil, das in der Haut sitzt) benöti-
gt. Borsten sind aber immer ein Abfall-
produkt, da die Tiere wegen ihres 
Fleisches gemästet werden. Rosshaare 
werden z. T. ausgekämmt, Ziegen wer-
den wie Schafe geschoren.
 
Wie lange hält ein Besen oder eine Bür-
ste aus Rosshaar oder Ziegenhaar?
Das ist pauschal nicht zu beantworten. 
Kunden haben mir aber schon kurzge-
fegte Stubenbesen gezeigt, die Sie vor 
15–20 Jahren bei meinem Vater gekauft 
hatten. (Gernot Redecker)

 Bio Produkte sind längst jedem bekannt  
und auch fast in jedem Haushalt aufzu-
fi nden. In Zeiten des Umdenkens, der 
täglichen Diskussionen über das Kyo-
to-Protokoll, Fernsehsendungen, Filmen 
und Büchern mit dem Thema  „Leben oh-
ne Plastik“, fi nden auch immer mehr 
Kunden den Weg zum Bürstenhaus Re-
decker. Denn bei uns fi nden Sie aus-
schließlich Artikel für die Arbeit und das 
Leben in einem Haushalt ohne Plastik.

Je mehr Kunden sich für unsere Pro-
dukte interessieren, desto mehr Fragen 
müssen beantwortet werden. Gerade 
spezielle, auf einzelne Produkte bezoge-
ne Fragen beantworten wir gern. Als 
kleine Hilfe kennen Sie bereits unsere 
„Redecker Fibeln“ als weitere möchten 
wir Ihnen im Folgenden die am häu-
fi gsten gestellten Fragen beantworten.

Woher kommen die verschiedenen Mate-
rialien wie z.B. Schweineborste, Rosshaar 
und Ziegenhaar, die verwendet werden?
All diese Haare kommen zum größten Teil 
aus China, Rosshaare auch aus Südameri-
ka, da Haare und Borsten ausschließlich 
in diesen Ländern verarbeitet werden.

Wo werden die ganzen Bäume gefällt? 
Wird dafür neu gepfl anzt?
Das Holz für unsere Bürsten, zum größ-
ten Teil Buche, kommt aus Deutschland, 
Slowenien und der Slowakei. Besonders 
Slowenien hat eine lange Tradition in 

Wissenswertes rund um die Redecker-Produkte

Fragen über Fragen – 
Redecker antwortet

R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n
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Wie reinigt man diese Bürsten am besten?
Die meisten Bürsten oder Besen brau-
chen nicht gereinigt zu werden, da sie 
sich durch die Bewegung der Haare/Bor-
sten beim Gebrauch selber reinigen. Ver-
fi lzte Rosshaare sollte man waschen und 
anschließend kämmen. Mit dem Trock-
nen richten sich die Haare wieder auf. 

Kann man gedrehte Bürsten auch mal 
auskochen?
Grundsätzlich können alle Naturbor-
sten und -haare gekocht werden. Sie 
werden bei der Zurichtung (so nennt 
man die Aufarbeitung der Borsten von 
der Gewinnung bis zum einziehbaren 
Produkt) auch 1 – 2x gekocht. Nur das 
Holz kann das auskochen der Bürste 
nicht vertragen.
 
Können Borsten und Haare Kunststoff, 
Holz oder Glas zerkratzen? Nein!

Sind Borsten unhygienisch, weil sie in-
nen hohl sind?
Borsten sind innen nicht hohl. Sie haben 
lediglich eine gröbere Oberfl äche als hoch-
wertige Nylon – und Polyesterborsten. 
PVC- und Polyethylenborsten haben, spä-
testens nach Gebrauch, eine ähnlich raue 
Oberfl äche, auf der sich Bakterien ein-
nisten können. Wichtig ist, dass die Bor-
sten nach dem Kontakt mit Wasser wieder 
trocknen, denn Trockenheit entzieht den 
Bakterien ihre Lebensgrundlage. 

Wie reinigt man denn Badebürsten?
Badebürsten reinigt man mit Seife, ganz 
nebenbei während der Körperwäsche. 
Möchte man eine zusätzliche Reinigung: 
auswaschen mit Essigwasser.
 
Wieso sehen manche Borsten aus wie 
Kunststoff?
Naturborsten haben nach der Zurichtung 
eine ähnlich glatte Oberfl äche wie Kunst-
stoff und glänzen deshalb genauso. 

Haben Sie, Frau Redecker, eigentlich je-
de Bürste in Ihrem eigenen Haushalt?
Nein, natürlich nicht, aber eine repräsen-
tative große Anzahl quer durch unseren 
Katalog. Ausprobiert und persönlich ge-
testet habe ich natürlich jedes Modell.

Langhaarige Wilde: Die längsten Schwei-
neborsten kommen vom Wildschwein

#9 und  #10 |  Viele Quergebürstet-Titelgeschichten beschäftigten sich mit unseren 
Materialien und der Verfügbarkeit. Immer wieder haben wir uns mit Themen wie Qualität 
und Nachhaltigkeit beschäftigt – Dinge, die uns sehr am Herzen liegen! 

Januar 2012 

# 9



 Konsequenz, indem sie unsere Produkte 
anerkennen und kaufen – ebenfalls eine 
Frage des Vertrauens und der gemein-
samen Ziele.
Wir möchten uns dafür bedanken, dass 
Sie unsere Produkte und unsere Vorstel-
lungen teilen – und so gemeinsam mit 
uns daran arbeiten, mehr Qualität und 
Nachhaltigkeit und weniger Hektik und 
Gedankenlosigkeit in die Welt zu tragen. 
Ein schönes Beispiel für die angespro-

chene Qualität sind im Übrigen unsere 
neuen Produkte mit geschlitztem 
Rosshaar – doch, das gibt es. In einem 
mechanischen Verfahren werden die 
Haare an beiden Enden geschlitzt – sie 
werden deutlich fl exibler und weicher 
und können so perfekt gegen feinen und 
feinsten Staub eingesetzt werden. 

In unserer Konsum- und Wegwerfge-
sellschaft wird uns täglich Wider-

sprüchliches suggeriert: Alles muss im-
mer, sofort und mundgerecht verfügbar 
sein, die Globalisierung macht die Welt 
angeblich zum Dorf; auf der anderen Sei-
te ist vom Ende des Konsums und natür-
licher Ressourcen die Rede, von ökolo-
gischen und sozialen Zusammenbrüchen. 
Für uns zum Beispiel ist es zurzeit 
schwierig, auf dem Weltmarkt die benö-
tigten Borstenquali-
täten zu bekommen; 
Naturborsten sind ein 
knappes Gut. Dennoch 
bleiben wir dabei, nur 
Ware zu beziehen, die 
vom Produkt über die 
Umweltbedingungen 
bis zur sozialen Ver-
träglichkeit in der Her-
stellung einwandfrei 
ist: denn all diese Fak-
toren gehören für uns 
zum Gesamtbild Produktqualität. Dafür 
müssen wir gegebenenfalls etwas län-
ger suchen, selbst vor Ort sein, etwas 
mehr bezahlen. Wir bekommen dafür 
aber auch immer etwas zurück: Vertrau-
en, Verlässlichkeit, gute Qualität. Des-
halb machen wir keine Kompromisse. 
Unsere Kunden danken uns diese 

Was ist Qualität? 
Eine Lebenseinstellung!

R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n
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… und Handfeger (180330) 
mit geschlitztem Rosshaar.

Stubenbesen (120330) …

Gute Borsten sind � wie so vieles � auf den Weltmärkten 
inzwischen zu einem seltenen und teuren Gut geworden. 
Wer Qualität will, muss Sie suchen � findet sie aber auch.

Ein anderes Beispiel: Die Qualität der 
Beziehungen auch unserer Kinder zuei-
nander nimmt ab – immer stärker wer-
den auch schon im Kindesalter Kommu-
nikation und Freundeserlebnisse in die 

virtuelle Realität sozialer Netzwerke 
verlagert. Wer seinen Kindern aber Na-
tur nahe bringt, indem er sie mit natür-
lichen Dingen umgibt, kann sehen, wel-
che Qualität von Glück man erhalten 
kann – nach einem Tag an der frischen 
Luft in den Augen eines Zehnjährigen. 
Ohne facebook, ohne iPhone, ohne Nin-
tendo. Versuchen Sie’s mal mit unseren 
neuen Kinderartikeln – jetzt im Kata-
log. Und wenn’s in Strömen gießt, gibt’s 
da noch unsere Kinder-Küchen-Artikel: 
Dann wird eben gekocht und gebacken!

August 2012 
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1987

Liebe Redecker-Freunde,

wir sind 80! Eine Tatsache, 
die wir übrigens mit so 
interessanten Persönlichkeiten 
wie Christo, Luciano Pavarotti, 
Woody Allen und Alain Delon 
gemeinsam haben. Wir freuen 
uns darauf, in diesem neuen 
�Quergebürstet" ein bisschen 
unseren 80. Geburtstag zu feiern 
- mit einer Reise nach Sylt, einer 
Fahrradtour in Barcelona und 
einem neuen Händler-Produkt, 
von dem Sie sich - da sind wir 
sicher - echte Verkaufserfolge 
versprechen dürfen. Aber lassen 
wir doch ab jetzt besser Bilder 
sprechen … Viel Spaß beim 
Stöbern!

Ihre Redeckers
quergebuerstet@redecker.de

R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n
Ausgabe Nr. 16 / August 2015

gebürstet

80 Jahre jung: 
Redecker geht feiern!

Ohne Kranz geht es nicht!
Nichts geht ohne Vorbereitung: Das 

Kranzbinden mit der großen „80“ für un-
ser Ladengeschäft auf Sylt war ein Muss 
und die richtige Einstimmung auf drei 
sonnige Tage am Meer. Am nächsten 
Morgen ging es gemeinsam mit dem Bus 
und einer gigantischen Picknickpause, 
zu der alle etwas beigesteuert haben, auf 
die Lieblings-Nordsee-Insel der Deut-
schen – direkt zum feierlichen Kran-
zaufhängen am Redecker-Laden in der 
Friedrichstraße. Die Belegschaft im La-
den ahnte von einem Kranz nichts; dem-
entsprechend war die Überraschung und 
Freude groß. 

Weiter auf Seite 2

Seit 80 Jahren gibt es Redecker Bürsten und Besen, Staubwedel und Pinsel, 
Haushalts- und Körperpfl egeartikel. Wie feiert ein Familienunternehmen, 

das seine Produkte liebt und lebt? Wir sind einfach mit der gesamten Belegschaft 
nach Sylt gefahren und haben drei Tage lang genossen, was wir in acht Jahr-
zehnten aufgebaut haben. Hier ist ein kleiner Reisebericht:

#16 | Zum 80. Geburtstag des Familienunternehmens wurde 
wieder kräftig gefeiert: drei Tage war die gesamte Belegschaft auf 
Sylt und ließ es sich gut gehen. Im Anschluss gab es die wunder-
baren Eindrücke in einer langen Titelgeschichte. 

August 2015 
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Strand, Sonne, Redecker

Als junges Unternehmen von 80 Jah-
ren erschien uns die Unterbringung in 
einer schönen Jugendherberge nur lo-
gisch – ein wunderbarer und komfor-
tabler Ort zum Leben, nur 5 Minuten 
vom Meer entfernt. Ein Highlight gleich 
am ersten Tag war das von der Jugend-
herberge für uns ausgerichtete Grillen. 
Sonnenuntergang inklusive! Der zweite 
Sylt-Tag brachte noch mehr Strand und 
Sonne: Zunächst bei der Führung durchs 
Lister Watt und das Museum Naturge-
walten, später bei der unausweichlichen 
und unvergleichlichen 80-Jah-
re-Strand-Jubiläumsparty bei Wonne-

meyer am Strand in Wenningstedt – mit 
Essen, Musik und Tanz in den Sonnen-
untergang. Ein rauschendes Fest!

Gemeinsam arbeiten – 
gemeinsam feiern!

Bei unserer interessanten Führung 
durch Keitum mit Sylts bester Fremden-
führerin Silke von Bremen am Morgen 
unseres dritten Sylt-Tages stand die 
Rückfahrt schon unmittelbar bevor. 
Wunderbare drei Tage, die uns als Un-
ternehmen noch enger zusammenge-
schweißt haben – aber auch eine Würdi-
gung der 80 Jahre, in denen so viele 
engagierte Menschen dafür gesorgt ha-
ben, dass wir alle hier zusammen feiern 
konnten: Allen voran Friedrich Redecker 
alias „Der Boss“, der in unserer Erinne-
rung in diesen drei Tagen immer leben-
dig war. Als Familie haben wir uns be-
sonders über die Gemeinsamkeit und 
den Spaß gefreut, mit dem alle Mitarbei-
ter und wir für Redecker arbeiten, Schö-
nes unternehmen und – feiern können. 
Einen tollen Ausdruck fand diese Freude 
in der gigantischen Redecker-Torte, die 

wir von den Mitarbeitern überreicht be-
kamen und die natürlich an Ort und 
Stelle angeschnitten wurde. 

Gerührt waren wir von der Flaschen-
post voller guter Wünsche, die wir „auf 
die nächsten 80 Jahre“ auf die Reise 
schickten. Wir sind gespannt, ob sie ir-
gendwann den Weg zu uns zurück fi nden 
wird.

Drei tolle Tage am Meer - Dank 
an Euch alle, das war großartig!

Sylt 2015

Der Boss

Sie wollen weiterlesen?   
Alle Ausgaben finden Sie hier als Download: 

redecker.de/quergebuerstet



Lou Diamond Phillips

Mickey Rooney

R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n
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And the Oscar goes to…

Kein Witz: Als uns eine E-Mail mit ei-
ner Einladung zur „Celebrity Gift 

Show“ in Hollywood über das Kontakt-
formular auf der Redecker-Website er-
reicht, wollen wir sie zunächst nicht 
wirklich ernst nehmen. Aber ein letzter 
Rest Neugier führt dazu, dass wir doch 
nachfragen – und schließlich zweifels-
frei feststellen: Man will uns wirklich als 
eines von 50 Unternehmen weltweit im 
Vorfeld der Oscar-Verleihungen zu einer 
Messe für die Reichen und Schönen ein-
laden. Wir nehmen also an – und ma-
chen uns mit zunächst gemischten Ge-
fühlen auf den Weg nach Kalifornien. 

Die Messe fi ndet in einem der Academy 
Award-Hotels am Tag vor der Verleihung 
statt. Ein eigener Saal präsentiert Pro-

dukte und Leistungen ausgewählter Fir-
men dem geneigten Publikum, das aus ei-
nigen Stars und noch viel mehr Sternchen 
besteht. Wir hatten in Windeseile einen 
Messestand gebaut und waren mit groß-
en Mengen Redecker-Produkten und 
-materialien „bewaffnet“. 

Mehr als fünf Stunden lang plaudern 
wir mit den unterschiedlichsten A- und 
B-Celebrities, posieren, lachen, zeigen 
und verschenken Redecker-Produkte – 
mit großem Erfolg, wie die Bilder, die wir 
hier zeigen, beweisen. Unvergessen blei-
ben die Begegnungen mit dem inzwi-
schen leider verstorbenen Mickey 
Rooney, Buzz Aldrin, Jon Voight und Lou 
Diamond Phillips. Ein unvergesslicher 
Tag, an dem die Redecker Straußenwedel, 
aber auch viele andere unserer schönen 
Produkte viel Beachtung fi nden – so viel, 
dass uns der Veranstalter sofort zu ähn-
lichen Messen für andere große Events 
einladen will. Auch auf unserer brand-
neuen Facebook-Seite und dem eigens 
eingerichteten Twitter-Account ist plötz-
lich eine Menge los – Redecker-Produkte 
werden sogar „getweetet“!

Als deutsches Bürstenhaus nimmt man eine Anfrage, sich in Hollywood 
zur Oscar-Verleihung zu präsentieren im ersten Moment nicht wirklich 
ernst. Zum Glück haben wir noch einmal nachgefragt �

Im Anschluss an die Messe können wir bei 
einem exklusiven Abendessen die 
Oscar-Verleihung selbst auf einer Großlein-
wand verfolgen und weiteren Größen des 
Show-Geschäfts begegnen - Großes Kino! 

Fazit: Im modernen und schnelllebigen 
Hollywood sind unsere Produktionswei-
sen und Qualitätsvorstellungen offen-
sichtlich „typisch deutsch“ (s. auch S. 3!) 
– im positiven Sinne des Wortes. Die Kon-
takte und Bekanntschaften dieses Tages 
reichen weit über das Event hinaus. Wir 
konnten einen Blick über den Tellerrand 
werfen und haben einzigartigen Zuspruch 
und Bestätigung mit nach Hause genom-
men. Und nicht zuletzt: Gewisse exklusive 
Händler aus den USA listen jetzt Rede-
cker-Artikel in ihren Portfolios …

#14 | Wenn Redeckers nach Hollywood eingeladen werden, 
dann ist das natürlich eine Quergebürstet-Titelstory wert. Wie wir 
unsere Bürsten präsentierten und welche Stars und Sternchen sich 
für unsere Produkte begeisterten, können Sie hier noch einmal 
nachlesen!

August 2014 
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Frankreich ist eines der ersten 
Redecker-Exportländer.

Seit mittlerweile über 25 Jahren liefern 
wir Bürsten und Holzprodukte in das 
Land der guten Lebensart. Richtig Fahrt 
aufgenommen hat die Beziehung aller-
dings erst, als wir vor 15 Jahren auf einer 
deutschen Messe auf Muriel Rohmer, die 
Inhaberin von „Marie Jeanne à Paris“, 
 trafen: Sie erkannte sofort das Redecker- 
Potential für den französischen Markt 
und wir kamen schnell nicht nur ins 
 Gespräch, sondern auch ins Geschäft. So 
gut übrigens, dass schon 2004 der erste 
Pariser Messeauftritt folgte und kurze 
Zeit später der erste Redecker-Katalog 
komplett in französischer Sprache 
 erschien – eine gemeinsame Erfolgs-
geschichte. Heute ist Muriel nicht mehr 
nur eine Partnerin, sondern längst eine 
gute Freundin, und Frankreich neben 
Deutschland einer unserer wichtigsten 
Märkte: In Frankreich legt man großen 

Unser Nachbarland Frankreich ist uns aus mehreren Gründen eine Quergebür-
stet-Titelstory wert – auch wenn es diesmal mit dem Gewinn der Europa-

meisterschaft im eigenen Land noch nicht geklappt hat. Wir hätten es Frankreich 
 gewünscht!

Nicht nur im Fußball gilt: 

Allez les Bleus!

Wert auf gutes Handwerk und Design; 
als Flächenland besitzt unser Nachbar 
außerdem noch eine gute Einzelhändler-
struktur bis in die Kleinstädte und 
 Dörfer mit vielen kleinen liebevoll b e-
triebenen Haushaltswarengeschäften. 
Auf unserer „Redecker Tour de France“ 
2008 haben wir viele von Ihnen besucht 
und waren begeistert und  gerührt von 
ihrer Hingabe und Gastfreundschaft. 

Mathieu, Muriel und Alisa

Mit Muriel pfl egen wir eine jahrelange 
wunderbare Zusammenarbeit bis heute. 
Seit einiger Zeit nun bahnt sich auch in 
Frankreich an, was in den letzten Jahren 
unser Geschäft in Deutschland 
 bestimmt hat: Die Übergabe von einer 
Generation an die nächste. Muriels Sohn 
Mathieu und dessen Verlobte Alisa 
 bereiten sich darauf vor, die Verantwor-
tung bei Marie Jeanne à Paris zu über-
nehmen und sind seit 2015 fester Be-
standteil von „Marie Jeanne à Paris“. 
Neue Tatkraft und Ideen treffen auf 
 fundierte Kenntnis des französischen 
Marktes: Muriel wird dem Unternehmen 
noch lange beratend zur Seite stehen 
und eine wichtige Rolle spielen – wie 
hier in Deutschland wird die Übergabe 
Schritt für Schritt erfolgen. Wir danken 
Muriel schon jetzt für lange schöne 
 gemeinsame Jahre und freuen uns, dass 
alles „in der Familie“ bleibt! 

#18 | Frankreich ist eines der ersten Redecker-Exportländer und 
ein wichtiger Markt für uns. Das haben wir auch Muriel Rohmer zu 
verdanken, die seit vielen Jahren nicht nur eine Geschäftspartnerin, 
sondern auch eine sehr gute Freundin ist.

August 2016 
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im Portrait: 

Die Redecker- Mitarbeiter
Das Redecker-Team hat über all die Jahre immer einen wichtigen Stellenwert 
in QUERgebürstet gehabt. Über alle Abteilungen haben wir in zehn Jahren im-
mer wieder ausführlich berichtet – sowohl über die „Redecker-Urgesteine“, 
deren Jubiläen und erreichte Ziele, als auch über neue Mitglieder der  
„Redecker-Familie“. Von der Werkstatt, in der Neuentwicklungen unter  
Leitung von Gernot Redecker entstehen, über die Produktion und Kommissio-
nierung bis zur Büromannschaft. 

Es ist etwas Besonderes, wenn man über so viele 
Jahre auf ein eingespieltes und gut gelauntes 
Team zurückgreifen kann; wir sind stolz auf das 
familiäre und gute Verhältnis zu allen im Unter-
nehmen. 

Es wäre unmöglich, einzelne Highlights aus der Berichterstattung herauszu-
nehmen, deshalb möchten wir Ihnen in dieser Jubiläumsausgabe unser kom-
plettes Team vorstellen.

Die Konfektionie-
rung: Handarbeit 

ist durch nichts zu 
ersetzen!

15 Jahre und länger dabei – 
echte Redecker "Urgesteine": 

Jens Hawerkamp, Birgit  
Twelkemeier, Michael Schieleit-

Theurer, Helga Hacker, Petra 
Jünemann, Karin Twelkemeier, 

Wolfgang Zeh, Heike Poggen-
klas, Heike Marowsky, Ulrich 
Tzschachmann, Sabine Kraak

Alle unter einem Dach: 
Zwei Generationen 
Redecker.

Mitarbeiterportrait 

Jens – und seine Säge...
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 Seit 11 Jahren arbeitet Jens Hawer-

kamp bei Redeckers, auch schon ein 

„Urgestein“, trotz seiner vergleichsweise 

jungen Jahre – er ist 33. Jens ist Tischler 

und übt damit einen Beruf aus, der im 

Betrieb wichtig ist: Holzfachwissen ist 

ständig gefragt. Dennoch ist die Tischle-

rei nicht sein einziges Betätigungsfeld. 

Zitat Jutta Redecker: „Jens ist nie etwas 

zuviel. Er ist unglaublich hilfsbereit, so-

wohl bei der Arbeit als auch im privaten 

Bereich.“ Bei Jens Hawerkamp hört sich 

das so an: „Ich bin nicht nur in der Werk-

statt, auch in der Produktion helfe ich 

aus – oder wo eben Not am Mann ist. 

Das macht doch Spaß, überall reinzubli-

cken. Wir sind ja EIN Team.“ 

Deshalb hat Jens auch so manches erlebt 

im Laufe seiner 11 Jahre bei Redecker. 

Wie zum Beispiel damals, als er die 

druckfrischen Kataloge direkt von der 

Druckerei in Norddeutschland abholte 

und schnurstracks nach Paris zur Messe 

durchfuhr, wo alle am Stand schon auf 

Exemplare warteten. Er hat Erfahrung – 

und behält die Ruhe. Die hat er sich er-

worben, als er zwischen Tischlerlehre 

und Redecker-Anstellung als Kurierfah-

rer jobbte und kreuz und quer durch Eu-

ropa fuhr. „Das war mir dann auf Dauer 

doch zu anstrengend“, sagt er seufzend; 

so war der Redecker-Job ein Glücksfall 

für den gebürtigen Versmolder. 

Privat hat sich der Mann mit der Säge 

ganz andere Anstrengungen aufgeladen: 

Seit acht Monaten belebt Tochter Jose-

phine sein Leben, das er ansonsten auf 

einem alten Bauernhof mit seiner Frau 

Juliane, Krankenschwester von Beruf, 

und vier Pferden teilt. Hobbies? Seine 

Leidenschaft für Landmaschinen (eige-

ner Hanomag-Trecker mit Heuwender 

Blick in die Holz-Werkstatt: Betätigungs-

feld von Jens Hawerkamp.

Jens und seine Säge: Mit Maschinen 

geht er gern um, ob hier oder Zuhause 

– dort ist es sein  Hanomag von 1970.

Entspannung im Freien in der Pause mit 

Michael aus dem Lager.

und Mähwerk, Bj. 1970!) hilft bei der 

Versorgung der Pferde, die eher unge-

wöhnliche Begeisterung für den Kü-

chenbau in Altbauten kommt dagegen 

etwas seltener zur Anwendung. Jens 

freut sich darauf, auch die nächsten 

Jahrzehnte im Bürstenhaus Redecker zu 

verbringen – eine Freude, die er mit Re-

deckers teilt…



„Das sieht vielleicht nicht immer so 

aus – aber fast immer!“

Ulli Tzschachmann öffnet die Tür zur 

Redecker Werkstatt mit dem Holzofen 

und den sauber aufgereihten Besen-

stielen an der Wand.

In dem penibel aufgeräumten lang-

gestreckten Raum hinter der Redecker 

Lagerhalle liegt nicht ein Schräubchen 

am falschen Platz, gibt es keine 

Holzreste auf dem gefegten Boden. Hier 

ist alles an seinem Platz! 

Ordnung und Kreativität

Ulli demonstriert sofort die Praxisnähe 

seiner Ordnung, indem er innerhalb 

von Sekunden einen Kinderbesen 

 zusammensetzt und verleimt. Diese 

 Effi zienz ist typisch für ihn, sagen die 

Kollegen, ebenso wie seine Hilfsbereit-

schaft und sein ruhiger, aber kreativer 

Mitarbeiterportrait 

Werkstatt und Weidenfl echten: Ulli
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Humor: Das Memory-Spiel mit Fotos 

der Redecker-Mitarbeiter, das die 

 Redecker-Jubiläums-Fahrt nach Schwe-

den wie im Fluge vergehen ließ, stammt 

aus seiner Feder. Dazu reichte er selbst 

gemachte Frikadellen, von denen jede 

dritte eine spezielle scharfe Würzung 

erhalten hatte – selbstverständlich 

 waren die Fleischbällchen von außen 

nicht unterscheidbar …

Privat lebt Ulli sich in einer alten 

Kunst aus, die nur noch von wenigen 

beherrscht wird: dem Weidenfl echten. 

Dabei geht es weniger um die typischen 

Körbe als vielmehr um Sichtschutz-

elemente und Objekte für die Garten-

gestaltung. 

Zu Hause einfach abgeholt …

Bei Redeckers ist er mittlerweile seit 13 

Jahren. „Eines Tages standen Redeckers 

plötzlich vor der Tür und fragten mich, 

Messetermine 2010/2011: 

Maison & Objet 

in Paris 
03. - 07. Sept. 2010 

Halle 6, L 89 und 

21. - 25. Jan. 2011 Ambiente 

in Frankfurt

11. - 15. Feb. 2011

Vivaness  / BioFach

in Nürnberg

16. - 19. Feb. 2011

Halle 7a

BioNord
in Hannover

17. Okt. 2010

Halle 2

Ulli Tzschachmann baut einen 

Kinderbesen zusammen. Da 

sitzt jeder Schlag.

ob ich mir eine berufl iche Veränderung 

vorstellen könnte – wir kannten uns da 

schon persönlich über Heike Poggenklas“ 

erzählt Ulli und schmunzelt: „Vorstellen 

konnte ich mir das ganz gut, weil ich 

 gerade meinen Dienst als Gärtner bei 

der Stadt Halle quittiert hatte“. 

Heute ist der vierfache Familienvater 

eine Säule der Produktion bei  Redeckers. 

Mit wechselnden Helfern aus allen 

 Bereichen werden in der Werkstatt 

 Besen, Bürsten, Fußabtreter und vieles 

mehr hergestellt. „Oft gibt es auch 

 Sonderanfertigungen und Prototypen, 

die wir gemeinsam mit Gernot  Redecker 

und Jens aus der Tischlerei planen“ 

 beschreibt der 53-Jährige. „Dabei geht 

es in letzter Linie immer um eine 

 rationelle Produktionsmöglichkeit. 

Was nützt dem Kunden ein schöner 

 Besen, wenn die Herstellung so viel 

 kostet, dass er ihn nicht verkaufen 

kann?“
Beeindruckt von so viel praktischem 

Denken verlassen wir die Werkstatt. 

Danke für den Einblick, Ulli!

Ulli auf der Jubiläumsfeier in Versmold mit 

Heike Poggenklas.

Quergebürstet 6-2010_1.indd   1

22.07.2010   10:03:12 Uhr

Das Team aus der Werkstatt: 
Geballtes Wissen rund um die 
Produktion!

Von Lieferschein bis Logistik: 
Das Lager-Team sorgt dafür, 
dass alles ankommt – schnell, 
korrekt und gut verpackt.

Das Verwaltungs-Team: Am Telefon, per Mail oder Fax immer für Sie da!

3-7 FEBRUARY 2013
NEC BIRMINGHAM, UK
WWW.SPRINGFAIR.COM

Mitarbeiter 
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Messetermine 2014: 
Wir freuen uns auf Sie!

Jahrestage …

Je älter ein Unternehmen wird, desto 

mehr Jahrestage gibt es zu feiern. Dazu 

gehören auch die Jubiläen der „Mitarbei-

ter-Betriebszugehörigkeit“, wie es im 

Amtsdeutsch wohl korrekt heißen 

müsste. Wir sagen einfach nur: Wie 

schön, dass Ihr so lange bei uns seid, Hei-

ke Poggenklas und Helga Hacker! Aber 

auch ein künftiger Jahrestag freut uns 

sehr: Unsere Straußenwedel-Spezialistin 

Sabine Härzer, pardon, Härzer-Busker, 

hat geheiratet. Herzlichen Glückwunsch!

Maison & Objet 
in Paris

24. bis 28. Jan. 2014

Halle 6,  Stand Q71

Ambiente
in Frankfurt

7. bis 11. Feb. 2014

Halle 1.2,  Stand G49

Birmingham Spring
in Birmingham

2. bis 6. Feb. 2014

Halle 6/7,  Stand 6N32

Vivaness
in Nürnberg

12. bis 15. Feb. 2014

Halle 7A,  Stand 311

Vor fünf Jahren haben wir an dieser 

Stelle unter dem Titel „Redecker-Urge-

stein“ das 20-jährige Redecker-Jubiläum 

von Heike Poggenklas gefeiert. Jetzt sind 

es schon 25 – wie lässt sich „Urgestein“ 
Sabine Härzer-Busker hat viele „Hob-

bys“: Eines davon ist, Redecker-Expertin 

für die Straußenwedel-Produktion zu 

sein. Ein anderes sind ihre Haustiere, 

weshalb sie auch die Hunde-Sitterin für 

die Redecker-Firmenhunde Asta und 

Marlene ist, wenn die Redeckers auf 

Messen und in Urlauben unterwegs 

sind. Die beiden lieben Sabine heiß und 

innig, müssen deren Zuneigung ab jetzt 

aber mit noch mehr als ihren drei Kin-

dern teilen: Sie hat ihren Lebenspartner 

Johannes Busker geheiratet. Beim Ver-

lassen des Standesamtes liefen die zwei 

durch ein Spalier aus Redecker-Kollegen 

mit Straußenwedeln … 

Herzlichen Glückwunsch, Sabine!

noch steigern? Mit einem großen und 

herzlichen Dankeschön an unsere beiden 

Jubilare: Denn auch Helga Hacker aus 

dem Lager kann inzwischen auf stolze 20 

Jahre Redecker-Familie zurückblicken. 

Wir haben beiden viel zu verdanken – 

ohne Menschen wie sie wäre Redecker 

nicht Redecker!

Wo ist die Zeit hin? Helga und Heike mit ihren Lieblingsblumen am Jubiläumstag.

Nach dem Standesamt: Das Redecker Wedelspalier.

Mitarbeiter-Portrait 

Die Lagermannschaft: Mit Herz und Hand
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 Das Lager ist die zentrale Schnittstel-le in der Redecker-Welt. Hier kom-men alle Produkte an, werden gelagert, verpackt und wieder versendet. Deshalb ist es so wichtig, dass unsere Lager-mannschaft so einen hervorragenden Job macht: Mitdenken über alle Bereiche zeichnet das Team unter unseren Lager-meistern Michael Schieleit und Birgit Twelkemeier aus. 
Jede (fast nur Frauen im Lager-Team!) muss eigenständig arbeiten, dabei aber 

immer die Kommunikation und Beschäf-tigung mit den anderen im Blick haben. Vom Wareneingang bis zum Packen von Aufträgen ist es ein langer Weg. Die „Lager-Mädels“ – an Ihren Packwa-gen zu erkennen – schieben diese kon-zentriert durch das große Redecker-La-ger, konfektionieren Pakete und machen Sie versandfertig.
Dabei ist der Teamgedanke immer im Vordergrund: Verbesserungsvorschläge werden in der Abteilung diskutiert und 

Geburtstagsfrühstück am Packtisch mit Gratulanten aus dem ganzen Unternehmen

Das Team vom Lager von links: Heike Marowski, Ingrid Galling, Helga Hacker, Christa Ellwart, 

Anna Rautenberg, Karin Twelkemeier, Birgit Twelkemeier (Es fehlt Michael Schieleit.)

gemeinsam umgesetzt. Das Gemeinsame zeichnet das Team im Übrigen besonders aus. Spaß an der Arbeit und am Miteinan-der sind für jeden deutlich sicht- und hör-bar: Es darf gelacht werden! Auf unseren Fotos ist neben dem Team die Frühstücksparty anlässlich des 60. Geburtstages unserer Lagermitarbeite-rin Ingrid Galling zu sehen. Ganz klar: Die „Mädels“ haben ihren Spaß.
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Man kann es nicht abstreiten: Im 

weitesten Sinne haben fast alle 

Redecker-Produkte mit dem Thema 

Reinlichkeit zu tun. Ob das typisch 

deutsch ist oder nicht, wissen wir nicht. 

Rolf Sachs aber, in Lausanne als Sohn ei-

ner Französin und eines Deutschen ge-

borener Designer und Künstler, nutzte 

unsere Bürstenkunst, als es darum ging, 

mit „deutschen Tugenden“ aufzuräu-

men bzw. sie ironisch gebrochen darzu-

stellen. In seiner gefeierten Kölner Aus-

stellung „Typisch deutsch?“ stellt er 

deutsche „Tugenden“ wie Pünktlichkeit, 

Fleiß und eben auch „Reinlichkeit“ dar. 

Ohne uns? Kaum möglich. Für Rolf Sachs 

bauten wir zwei hoch komplexe 1,25 x 

Redecker: eben doch  
typisch deutsch!?

Gegen den Strich
Rolf Sachs weckt den Deutschen 
in uns ...

Der Auftrag des Künstlers und  
Designers Rolf Sachs (Sohn von 
Gunter Sachs) war eine Herausfor-
derung auch für einen gestandenen 
Bürstenmacher: eine gleichmä-
ßig bestückte und glatt beschnitte-
ne Bürste von 1,25 x 1,25 Meter! 
Dennoch haben wir die Kunst-
werke grundsätzlich nicht anders 
hergestellt als eine klassische Re-
decker-Bürste und hatten groß-
en Spaß an dem Auftrag. Die Iro-
nie, als deutsches Bürstenhaus 
den Begriff "Reinlichkeit" mitge-
stalten zu dürfen, war für mich das 
Sahnehäubchen. Wo wir schon 
bei Klischees sind: Die Redecker-
"Bürstenbilder" für Rolf Sachs er-
füllten eigentlich noch viel mehr 
"deutsche" Vorurteile: Fleiß, Ge-
nauigkeit, Pünktlichkeit, ... sollten 
wir uns jetzt schämen? – Nein!

Ihr Gernot Redecker

1,25 m große gleichmäßige Bürsten-

bilder mit Borsten – einmal mit Ziegen-, 

einmal mit geschlitztem Rosshaar. Jutta 

und Gernot Redecker ließen es sich 

nicht nehmen, bei der Eröffnung dabei 

zu sein und durften direkt miterleben, 

wie die ersten ungläubigen Bemer-

kungen fielen: Wer macht denn sowas? 

Wir konnten aufklären und hatten ein 

anregendes Gespräch. 
Die Ausstellung von Rolf Sachs im 

MAKK ist leider nach zusätzlicher Ver-

längerung Anfang Juni zu Ende gegan-

gen. Geblieben sind seine ironischen 

und intelligenten Ideen zu deutschen 

Tugenden und Untugenden – an denen 

wir einen kleinen Anteil haben durften.

Schrankbesen 
460605

Holztäfelchen 
753307 

Kolumne
10 Jahre - 20 Ausgaben!

Als ich vor zehn Jahren eine Kolumne 
zur ersten Ausgabe von QUERge-

bürstet beisteuern sollte, habe ich das 
nicht allzu ernst genommen: Ein kleines 
Magazin, in dem wir ein wenig mehr zu 
dem erzählen sollten, was wir mit Herz 
und Kopf hier in Versmold leisten. Wenn 
ich heute darauf sehe, wird mir nicht nur 
klar, wieviel Zeit vergangen ist, sondern 
wie sehr sich meine Gedanken über Jah-
re hinweg immer wieder um das selbe 
Thema drehen: Trotz aller Verände-
rungen von der Digitalisierung bis zur 
Globalisierung hat sich an der Basis 
nichts geändert. Wir stellen konsequent 
gute Produkte her, für deren Erfindung, 
Entwicklung und Produktion wir alles 
Können und Wissen einsetzen, das wir 
uns in vielen Jahren erworben haben. 
Die Qualität unserer Bürsten, Besen und 
Holzprodukte macht uns stolz – sie ist 
der unveränderbare Grundsatz unserer 
Arbeit. Ob wir sie dann Übersee nach 
Australien verkaufen oder hier in Vers-
mold über die Ladentheke reichen, 
spielt für mich keine Rolle. Und wunder-
barerweise scheinen sich all die Europä-
er, Amerikaner, Asiaten, Australier und 
viele mehr genauso über unsere Pro-
dukte zu freuen wie die Bauern in Vers-
mold, die mein Vater vor 80 Jahren mit 
den ersten praktischen Spinnenfegern 
für ihre Ställe versorgt hat. Was könnte 
man sich denn mehr wünschen?!

Ihr Gernot Redecker

Unsere Quergebürstet-Ausgaben lesen sich wie ein Tagebuch: Alle interes-
santen und bewegenden Ereignisse rund um unseren Familienbetrieb teilen 
wir mit Ihnen. Und auch bei uns ruft das Blättern in den bisherigen Ausgaben 
immer wieder schöne Erinnerungen hervor. 
Ein weiteres Highlight: Gernot Redecker kommentiert in jeder Ausgabe 
aktuelle Geschehnisse und Themen, die ihm am Herzen liegen. 

Ein bisschen wie Tagebuch: 

Tolle Erinnerungen

Kolumne
Markenware: Redecker

Redecker Produkte sind schön, langle-big und praktisch. Diese einfache Qualitätsdefiniti-on bestimmt un-sere Produktent-wicklung seit der U n te rn eh m e n s-gründung. Konsequenz Qualität und Geduld – diese Werte bestimmen den Weg von einem Unternehmenslogo zu einer Produktmarke. Diesen Weg haben wir erfolgreich zurückgelegt. Tatsache ist: Redecker Produkte sind beliebt und werden im-mer bekannter; inzwischen sind viele Redecker-Produkte Klassiker, die – auch davor sind wir nicht gefeit – im-mer öfter kopiert werden. Redecker wird zur Marke – dass wir dennoch bzw. gerade deshalb nicht auf dem Weg zur Massenware sind, braucht niemand in Frage zu stellen. Das kön-nen (und wollen) wir einfach nicht!

 Ihr Gernot Redecker

August 2014

# 14

Bürstenmacher  
mit Leib und Seele
Nachdem ich nun wie mein Vater all das Wissen des Bürstenmachers an die nächste Generation weitergegeben  habe, brauche ich mir um dieses Hand-werk nun wirklich keine Sorgen mehr zu machen. Vom ländlichen Bürsten-macher mit der eigenen Firma zu  einer weltweit agierenden Marke  geworden zu sein stimmt mich zufrieden und zeigt mir, dass sich Tradition und  Moderne immer in Einklang bringen lassen – man muss es nur wollen.

Ihr Gernot Redecker

Kolumne



In Australien sind Redecker-Produkte ge-nauso nützlich – und beliebt – wie hier.

 Die Redecker-Fibeln sind kleine Pro-duktbroschüren rund um ein spezi-elles Bürsten-Thema und machen sich wunderschön inmitten der Redecker-Produktpräsentation. Sie laden zum Schmökern ein und bieten interessierten Kunden „die Geschichte hinter dem Pro-dukt“. Erhältlich sind die Fibeln zu den Themen Massagebürsten, Haarbürsten, Rund um‘s Schuhwerk, Bürstenkunde und Thermoholz. Am Besten gleich mit-bestellen oder Probeexemplare ordern!

 Jason Duke ist Australier und mag schöne Dinge. Seit 2004 vertreiben er und seine Familie mit Ihrem Unterneh-men SAISON schöne Dinge für Leben und Haushalt im australischen Raum. So auch Redecker! Saison ist inzwi-schen exklusiver Vertreter für Rede-

Redecker Down-Under

Katrina Duke (office manager), Andrew Duke (warehouse manager), Jason Duke und Justin 
Sutcliffe mit Dackel Darcy.

Redecker-Produkten ein gutes Zeugnis aus: „Eine Kombination aus wunder-schönem Design, Funktionalität und 

hochqualitativen natürlichen Rohmate-rialien“ sieht Jason in Redecker-Pro-dukten. Besser hätten wir es auch nicht sagen können, Jason. Danke und Gruß nach „Down-Under“!

cker-Produkte in diesem von uns so weit entfernten Teil der Welt; moderne Kom-munikation macht dennoch persön-lichen Kontakt möglich. Felix Redecker: „Jason und seine Familie sind Tausende von Kilometern entfernt – und doch kennen wir uns gut. Das liegt allerdings nicht nur an Internet, E-Mail und Tele-fon, sondern auch am Humor und Charme der ganzen Familie. Die Dukes sind immer für einen Spaß zu haben! Das passt zu uns.“ Die Dukes sind ebenso froh über den Kontakt und stellen den 

Unsere Fibeln

um alles unterzubringen. Fühlen Sie schon jetzt beim Lesen, wie gut das tun wird? 
Übrigens: Wer gerade kein gutes Buch hat, kann auf unsere Redecker-Fibeln 

ausweichen: 
Kurz ge-
fasste und 

hübsch ge-
staltete 

kleine Hefte, 
in denen all-

lerlei Lehr-
reiches und 

Wissens-
wertes rund 

um unsere 
Bürsten und ih-

re Verwendung zu finden ist. Zum Beispiel eben zum Thema Massage, Wellness-Bürsten und Anwendungsmöglichkeiten.
Ein Genuss: Die Bürstenmassage
Nach dem Bad tut eine sanfte Bürsten-massage unvorstellbar gut – beson-ders, wenn man selbst massiert wird. Unsere Massagebürsten gibt es in ganz unterschiedlichen Härtegraden. Wem 

selbst das zu 
hart ist, dem seien im Übrigen unsere Straußenfeder-Skin-Relaxer empfoh-len …

Diese Komplettkur einmal in der Wo-che – und Sie wollen den Sommer gar nicht mehr zurück haben. Verspro-chen! Und Sie halten sich gleichzeitig gesund und glücklich, trotz grauen Himmels und Kälte. Das ist unsere Vor-stellung von Wellness. Fast alle Utensi-lien für die Winter-Wohlfühl-Kur be-kommen Sie natürlich bei uns, vom Apfel- und Plätzchen-Ausstecher über die Düfte und Seifen bis hin zu unseren vielen schönen Massage- und Well-ness-Bürsten.

Redeckers kleineBürstenkunde
Welche Faser für welche Bürste?

Welche Bürste für welchen Zweck?

BÜRSTENHAUS REDECKER

Haarbürsten
Ein kleiner Bürstenratgeber über die richtige 

Haarpflege vom    Bürstenhaus Redecker

BÜRSTENHAUS REDECKER

Rund ums     
Schuhwerk

Wissenswertes zum Thema Schuhpflege 

BÜRSTENHAUS REDECKER

ThermoholzDas umweltfreundliche Holz „aus dem Ofen“

BÜRSTENHAUS REDECKER

MassagebürstenDie althergebrachte und ganz moderne Art, 

mit Bürsten das  Wohlbefinden zu steigern

BÜRSTENHAUS REDECKER
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Gutes aus Deutschland: 

Was machen wir eigentlich in China?

Maison & Objet 
in Paris

22. bis 26. Jan. 2016

Halle 6

Ambiente
in Frankfurt

12. bis 16. Feb. 2016

Halle 1.2,  Stand G60

3-7 FEBRUARY 2013

NEC BIRMINGHAM, UK

WWW.SPRINGFAIR.COM

Birmingham Spring

in Birmingham

7. bis 11. Feb. 2016

Halle 6,  Stand 6N06

Messetermine 2016: 

Wir freuen uns auf Sie!

In China wird Gutes aus handwerk-

licher Produktion sehr geschätzt. Eu-

ropa, besonders Deutschland, ist schwer 

in Mode, was die Qualität und das Design 

von Produkten angeht. Was liegt also nä-

her, als Geschäfte zu eröffnen, die „Gutes 

aus Deutschland“ heißen? 

Die neue Handelskette De Lai Pin ver-

kauft in China Produkte mit hohem Qua-

litätsanspruch aus deutscher Produkti-

on. Wir sind stolz, dabei eine von 35 

vertretenen Marken zu sein. Zur Eröff-

nung des Flagshipstores in Dalian rei-

sten wir an, um das Ladengeschäft mit 

einzuweihen und die Mitarbeiter in Ver-

kauf und Materialkunde für Redecker-

Produkte zu schulen. 

Eine Eröffnungsfeier mit großer Gala 

und Vorstellung der vertretenen Firmen 

in Einzelpräsentationen erwartete  und 

beeindruckte uns – De Lai Pin hat 

Großes vor und plant, in 2016 zehn 

 weitere Filialen in China zu eröffnen. 

Der hohe Anspruch des Unternehmens 

wird klar, wenn man sieht, dass alle 

Marken- und Handwerksunternehmen 

persönlich in Deutschland besucht wur-

den, um sich von Qualität und Unterneh-

mensidentität zu überzeugen. 

Einige Eindrücke sind hier zu sehen – 

danke, De Lai Pin!

Redeckers Rundreisen

Im Reich der Mitte
Susie, Jutta, Gernot und Linda im Flagshipstore in Dalian 

Gernot und Michael Chen 

bei der Eröffnungsgala

Mitarbeiterschulung

Familie Chen

Zu Besuch in Deutschland:  

Susie und Guy mit Jana und Felix

R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n

Ausgabe Nr. 18 / August 2016

gebürstet
R e d e c k e r s  k l e i n e s  B ü r s t e n - M a g a z i n

Frankreich ist eines der ersten 

Redecker-Exportländer.

Seit mittlerweile über 25 Jahren liefern 

wir Bürsten und Holzprodukte in das 

Land der guten Lebensart. Richtig Fahrt 

aufgenommen hat die Beziehung aller-

dings erst, als wir vor 15 Jahren auf einer 

deutschen Messe auf Muriel Rohmer, die 

Inhaberin von „Marie Jeanne à Paris“, 

 trafen: Sie erkannte sofort das Redecker- 

Potential für den französischen Markt 

und wir kamen schnell nicht nur ins 

 Gespräch, sondern auch ins Geschäft. So 

gut übrigens, dass schon 2004 der erste 

Pariser Messeauftritt folgte und kurze 

Zeit später der erste Redecker-Katalog 

komplett in französischer Sprache 

 erschien – eine gemeinsame Erfolgs-

geschichte. Heute ist Muriel nicht mehr 

nur eine Partnerin, sondern längst eine 

gute Freundin, und Frankreich neben 

Deutschland einer unserer wichtigsten 

Märkte: In Frankreich legt man großen 

Unser Nachbarland Frankreich ist uns aus mehreren Gründen eine Quergebür-

stet-Titelstory wert – auch wenn es diesmal mit dem Gewinn der Europa-

meisterschaft im eigenen Land noch nicht geklappt hat. Wir hätten es Frankreich 

 gewünscht!

Nicht nur im Fußball gilt: 

Allez les Bleus!

Wert auf gutes Handwerk und Design; 

als Flächenland besitzt unser Nachbar 

außerdem noch eine gute Einzelhändler-

struktur bis in die Kleinstädte und 

 Dörfer mit vielen kleinen liebevoll 

b etriebenen Haushaltswarengeschäften. 

Auf unserer „Redecker Tour de France“ 

2008 haben wir viele von Ihnen besucht 

und waren begeistert und  gerührt von 

ihrer Hingabe und Gastfreundschaft. 

 
Weiter auf Seite 2

Liebe Redecker-Freunde,

so viele Themen – so wenig 

Platz! Große Ereignisse kom-

men in dieser Ausgabe von 

Quergebürstet zur Sprache: 

 Beginnend bei den gewichtigen 

und schönen Neuigkeiten aus 

Frankreich auf dieser  Seite – es 

bleibt alles in der Familie …  

Unseren laufenden großen 

Um bau behandelt Gernot 

Redecker nur kurz in seiner 

Kolumne (Seite 2) – zu ge-

gebener Zeit gibt es dazu 

mehr Neuigkeiten. Sie dürfen 

gespannt sein! Aber auch ein 

tolles neues Redecker-Produkt 

und die aktuellen Ergebnisse 

aus dem Redecker Betriebs-

sport haben wir für Sie „quer-

gebürstet“ – wie immer gibt es 

also einen bunten Mix aus den 

Themen, die Ihnen und uns 

unter den Nägeln brennen… 

Viel Spaß beim Lesen!

Ihre Redeckers
quergebuerstet@redecker.de

The Oxford Brush Company – 

powered by "Redecker of Germany" 

Manchmal passt einfach alles: Vor 

drei Jahren trafen wir die Familie 

Lauder auf einer Messe in England zum 

ersten Mal. Heute, drei Jahre später, 

 betreibt sie mit der Oxford Brush 

Company ein eigenes Ladengeschäft und 

einen englischen Onlineshop mit dem 

 Redecker Vollsortiment. 

Für Familie Lauder begann vor mehr als 

30 Jahren alles mit einem kleinen 

 Geschäft für Hemden und Strickwaren 

im wunderschönen Burford in den Cots-

wolds, nicht weit von Oxford. Daraus ent-

stand die Oxford Shirt Company, die 

 mittlerweile mit eigener Hemdenmarke 

und weltweit agierendem Online-Shop 

unterwegs ist. Unsere Redecker Bürsten 

haben die Lauders zunächst als Zusatz-

produkte in Ihrem Laden anbieten wollen 

– der Verkaufserfolg der Redecker- 

Produkte aber führte schnell zu der Idee 

einer  neuen „Oxford Brush Company“, die 

seit 2014 vom Junior Hamish Lauder 

 geführt wird und längst ein eigenstän-
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diges  Unternehmen ist. Die Oxford Brush 

Company bietet das komplette Redecker-

Sortiment an und wurde vollständig mit 

unseren schönen Regalelementen und 

Drehständern eingerichtet. Wir haben 

unseren Kunden und sein wunder-

schönes Ladengeschäft, das in Burford 

mittlerweile über 8 (!) Schaufenster 

reicht, besucht und ein paar Bilder mit-

gebracht. Vielen Dank, Familie Lauder, 

für die immer konstruktive und schöne 

Zusammenarbeit!

Redeckers Rundreisen

England

Mathieu, Muriel und Alisa

Chrissie – die Leiterin 

des Bürstengeschäfts

www.facebook.com/BuerstenhausRedecker

Redeckers Rundreisen

Redeckers lieben das Reisen und verbinden das 
gerne damit, Kunden in aller Welt zu besuchen. 
Über spannende Begegnungen berichtet die  
Rubrik „Redeckers Rundreisen“ immer wieder 
ausführlich. 
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La màs bella drogueria de Espana!

Wir lieben es, unsere Kunden in al-ler Welt zu besuchen – oft mit Überraschungseffekt! Gerne reisen wir auch mit dem Fahrrad an – ob in der New Yorker Bronx oder der amerika-nischen Wüste. Diesmal war einer un-serer ältesten spanischen Kunden dran: Die Drogueria Rovira in Barcelo-na. Inhaber Ramón hatte nicht unbe-dingt mit uns gerechnet …

Diese „Drogerie“ hat es in sich: Ramón Segarra Rovira sitzt inmitten von 25.000 (!) Artikeln in seinem wunderschönen traditionellen Haushaltswarengeschäft, das auf eine mehr als hundertjährige Tradition zurückblicken kann. Nachdem wir den Laden betreten, folgt eine spa-nisch-herzliche Begrüßung. Ein sorgen-voller Blick auf unsere Fahrräder: Wir seien doch nicht von Deutschland bis zu ihm geradelt? Wir können ihn mit einem Verweis auf unsere örtlichen Leihfahr-räder beruhigen und sehen uns um: Was für ein Laden! Seit 1910 gibt es die Dro-gueria, und es wirkt, als seien jedes Jahr neue Produkte hinzugekommen (was im Übrigen tatsächlich stimmt). Seit dem ersten Tag ist das Geschäft familien-geführt und in Familienbesitz – die  Roviras sind mit Recht stolz darauf.

Zwei Männer, die es mit dem Sauberma-chen haben: Ramón und Gernot. Wer mehr von der Drogueria sehen will, sollte das nicht verpassen: www.drogueriarovira.com

Alles rund ums Reinigen ist die Spezia-lität der Drogueria. Dementsprechend hängt, steht und baumelt fast das kom-plette Redecker-Sortiment in diesem Bürstenparadies, in dem es an jeder Ecke Neues zu entdecken gibt. Seit 20 Jahren dürfen wir diesen wunderbaren Laden beliefern: Danke Ramón!

Wir freuen 
uns auf Sie!

Redeckers Rundreisen

Barcelona by bike

München
von links: Veronika Berger, Sigi Schröder, Melanie Ganter, Tobi Huber, Julia Hülsmann, 

Richard Niemöller, Sibylle Müller, Oliver Klinge, Marina Ostermann

Berlin
von links: Dagmar Böschen, Thorsten Schwuchow, 

Jutta Redecker, Diana Röhl, Linda Häusler

Köln
von links: Jutta Redecker, Guido Mews, Juliane Welp

Stars und Shootings: Lizenz zum Bürsten
Wer wird fotografiert – und warum? Und was haben Roger Moores Haare mit PC­Bürsten zu tun? 

 Natürlich sind Sie schön – diesem 

Slogan haben sich die  drei Nieder-

lassungen von beauty & nature ver-

schrieben. In Berlin, Köln und München 

wird ein kombiniertes Konzept aus dem 

Verkauf hochwertiger Naturkosmetik 

und Kosmetikbehandlungen angeboten 

– mit großem Erfolg. In den wunder-

schönen Läden gibt es schon lange Re-

decker Produkte; jetzt ließen sich die 

Mitarbeiter in allen drei Städten von Jut-

ta Redecker persönlich ausführlich zum 

Thema Bürstenmaterialien schulen: Die 

Auswahl der richtigen Borsten und Fa-

sern für kosmetische Anwendungen 

spielten dabei ebenso eine Rolle wie die 

Beschäftigung mit den Hölzern der Bür-

sten. Das feuchtigkeitsresistente und 

umweltfreundliche Thermoholz stand 

dabei natürlich ganz oben auf der Liste.

 Stars sind in der Bürstenwelt – so 

denkt man – relativ selten. Falsch 

gedacht!
Als Felix Redecker einer Freundin aus 

dem Buchhandel bei der Beantwortung 

einer Quizfrage half („In wieviel 007-Fil-

men war Roger Moore der James 

Bond?“), glaubte diese nicht wirklich da-

ran, den Hauptpreis zu gewinnen: Ein 

Abendessen mit Roger Moore. Dennoch 

machte die dankbare Freundin eine kla-

re Ansage: „Wenn ich gewinne, nehme 

ich Dich mit!“. Und – gewann. Mit 13 an-

deren Gästen fand bald ein exklusives 

Dinner statt. Auftritt: Roger Moore, 

James-Bond-Fan Felix Redecker und – 

eine PC-Bürste, die dem Filmstar und 

UNICEF-Botschafter von uns zum Ge-

schenk gemacht wurde. Die Freude (und 

das Interesse) waren groß, wie zu sehen 

ist. Felix Redeckers Vorschlag, den Arti-

kel ab jetzt „007-Bürste“ zu nennen, 

wurde allerdings wieder verworfen…

Länger andauernde Fotoshootings 

konnten auch Jutta und Gernot Re-

decker in ihrer ersten offiziellen Bu-

chung als Model-Paar erfolgreich absol-

vieren: Das befreundete Unternehmen 

RBV Birkmann (www.birkmann.de - 

Ausstecher und Backformen in Spitzen-

qualität) brauchte für ein Katalogshoo-

ting unter dem Motto „Backen kann je-

der“ gestandene und glaubwürdige 

Koch- und Backprofis. Redeckers ließen 

sich nicht lange bitten und verbrachten 

einen Nachmittag mit viel Lachen und 

tatsächlichem Backen unter den Augen 

professioneller Fotografen. Das Ergebnis 

war nicht nur lecker, sondern auch was 

für‘s Auge: Erstklassiges Bildmaterial er-

freut jetzt Lars Birkmann (und uns!).

beauty & nature
Die exklusiven Naturkosmetik­Shops und ­studios 

beauty & nature setzen auf Redecker Produkte und 

gezielte Mitarbeiterschulung

In den letzten Monaten haben wir 
den größten Um- und Erweiterungs
bau unserer Gebäude und Lager- 
flächen seit Unternehmensgründung 
in Angriff genommen – ein Weil-
chen brauchen wir noch, aber dann 
werden wir an dieser Stelle natür-
lich ausführlich berichten. Das ganze 
Projekt folgt dem Redecker-Prinzip: 
Erst planen, dann Schritt für Schritt 
handeln, zwischendurch im Team 
hinterfragen, auf Fachleute hören 
und – damit den Plan korrigieren. 
So vorzugehen ist zwar oft einfacher  
gesagt als getan, aber logisch, klar 
und sinnvoll. Merkwürdig: Bei den 
großen politischen und gesellschaft-
lichen Fragen und Problemen, die 
momentan um uns herum und in 
der ganzen Welt diskutiert werden, 
scheinen mir so einfache und klare 
Grundsätze nicht zur Anwendung zu 
kommen. Oder vergleiche ich Äpfel 
mit Birnen? 
Vielleicht nur ein bisschen…

Ihr Gernot Redecker

Kolumne



Wenn man Produkte aus natürlichen 

Materialien herstellt, und das auch 

noch in handwerklicher Tradition, wird 

man schnell mit den entsprechenden 

Aufklebern versehen: Öko, traditio-

nell, Opas Handwerk. Doch nur da-

rauf lassen wir uns nicht reduzieren: 

Für uns Redeckers hat neben der hand-

werklichen auch immer die gestalte-

rische Qualität eines Artikels im Mit-

telpunkt gestanden. Interessant dabei 

ist, dass gutes Design immer auch et-

was mit guter Funktion zu tun hat – und 

erst beides zusammen ergibt die per-

fekte Mischung, die ein Redecker-Pro-

dukt ausmacht und die nie leicht zu 

erreichen ist: Wochen-, oft auch mo-

natelanges Ausprobieren von Materi-

alien, Formen und Prototypen steht am 

Anfang der Produktentwicklung. Im-

mer wieder geht es zurück in die Werk-

statt – weil der Test im unbestechlichen 

Nimm das 9er Eisen…

Mehr Eleganz? Gern:

Funktionalität trifft Design!

Redeckers Firmensport-Events sind 

legendär und nichts für Kalorienzäh-

ler. Einmal mehr beweisen konnten das 

unsere Teamplayer beim Wiesengolf – 

eine robuste Golf-Version mit großem 

Schläger und Gummiball. Querfeldein 

ging’s – an Feldern vorbei, durch Wiesen 

und Bäume, über einen Bach. Jedes Team 

à sechs Personen hatte einen Bollerwa-

gen mit Proviant in fester und fl üssiger 

Form dabei – die Schläge wurden ge-

zählt, das Team mit den wenigsten Schlä-

gen gewann… Ein großer Spaß und ein 

knappes Rennen! Am Ende gewann das 

Siegerteam mit nur einem Punkt Vor-

sprung, bester Spieler wurde zur Rettung 

der Familienehre Felix Redecker. Beim 

anschließenden Grillen konnten sich Sie-

ger und Besiegte beim Bier über die beste 

Technik austauschen und schon mal mit 

ihren Fähigkeiten in der nächsten Diszi-

plin prahlen: Es geht zum Bowling! Wir 

werden an dieser Stelle berichten…

Unsere neue exklusive Serie von Haar- 

und Kosmetikbürsten getoppt mit einer 

Fläche aus handschmeichlerischem wun-

derschönen Horn – der Materialmix ist 

einfach schön anzusehen. Wir haben be-

wusst so viele bewährte Produkte im ak-

tuellen Horn-Holz-Mix designt, dass eine 

Komplettserie für den Wellnessbereich 

entstanden ist. 
Auch unsere große Olivenholz-Serie für 

die Küche hat den lang ersehnten Zu-

wachs um mehr als zehn weitere Küchen-

helfer bekommen.

Design from Versmold: Unser ganzer 

Stolz ist das neue Design-Kehr-Set, 

das die Jahrhunderte währende Verban-

nung der Kehrgeräte hinter Kellertüren 

und in Hauswirtschaftsräume beendet: Ab 

jetzt wird der Besen nicht mehr versteckt! 

Dieser hier gehört an die Wand – in den 

Flur, in die Küche… warum nicht ins Wohn-

zimmer? Er sieht einfach gut aus… Mit sei-

ner unsichtbaren magnetischen Aufhän-

gung ist er ein minimalistisches 

Kunstwerk und sicher der schönste Besen, 

den wir je hergestellt haben. Die Hölzer 

und das verwendete Rosshaar sind von 

höchster Qualität. Hier zeigt sich unsere 

ganze Handwerkskunst in einem ty-

pischen Redecker-Produkt. Neben all der 

Schönheit ist er aber auch zutiefst prak-

tisch: Das geniale Bügelsystem an der 

Schaufel, das zugleich als Aufhängung, 

Griff und Fußschieber fungiert, macht ihn 

zum schnellen und bequemen Aufräumer, 

wann immer er benötigt wird. Schon jetzt: 

Ein moderner Klassiker!

Kolumne
Familien- und Firmen-
kreis noch einen Man-
gel ergeben hat. Selbst 
danach ist erst die Hälf-
te des Weges geschafft: 
Lässt es sich so produ-
zieren? Was ist das beste 
Material? Wo bekommen wir es 

her? Ein Beispiel: Bei unserem neuen 

Design-Besen mit Magnet halterung  

und der dazugehörigen Kehrschaufel 

hat sich der lange Weg besonders 

 gelohnt. Ich habe tatsächlich nichts 

mehr daran auszusetzen und es zeigt 

sich: Schön ist, was einem Zweck 

perfekt dient und alles überflüssige 

verloren hat.

Ihr Gernot Redecker

741002, 741003

  Köcher  

Papierne Schönheiten 

Neben unserem neuen Katalog gibt es 

für den Laden und die Produktpräsenta-

tion noch viel mehr zu entdecken: Wir 

haben unsere große Fibelkollektion 

komplett überarbeitet. Passend dazu 

kann auch ein neues Poster „Im Bad“ 

mitbestellt werden (981197). Die neuen 

Preisanhänger (981537) und Preisauf-

steller (981538) bringen zusätzlichen 

frischen Wind ins Schaufenster. Seit 

Jahren werden wir von unseren Kunden 

nach Redecker-Verpackungen gefragt – 

endlich haben wir etwas gefunden, das 

Ihren und unseren hohen Ansprüchen 

genügt: Die neuen, edel geprägten Ver-

packungen aus Pappe sind schlicht, sta-

bil und schön und passen so perfekt zu 

unseren Produkten. Nur für die Verpa-

ckungen wird ein Unkostenbeitrag fäl-

lig, alle anderen Verkaufshilfen können 

Sie einfach bei der nächsten Bestellung 

kostenlos mitordern!

  120624  

  Rosshaarbesen 
 geöltes Eschenholz,
Rosshaar  

  207024  

  Kehrschaufel 
 geöltes Eschenholz, 
Edelstahl, rostfrei  

  761209 

Bartbürste  

  802214, 803013, 804615 

Geschenkverpackung  

  761008    

  Haarbürste 
 

NEUES 
DESIGN

  761209 

Bartbürste  

  802214, 803013, 804615 

Geschenkverpackung  

  761008    

  Haarbürste 
 

NEUES 
DESIGN

In den letzten Monaten haben wir den größten Um- und Erweiterungs-bau unserer Gebäude und  Lager-  flächen seit Unternehmens gründung in Angriff genommen – ein Weil-chen brauchen wir noch, aber dann werden wir an dieser Stelle natür-lich ausführlich berichten. Das  ganze Projekt folgt dem Redecker- Prinzip: Erst planen, dann Schritt für Schritt handeln, zwischendurch im Team hinterfragen, auf Fachleute  hören und – damit den Plan korrigieren. So vorzugehen ist zwar oft einfacher gesagt als  getan, aber logisch, klar und sinnvoll. Merkwürdig: Bei den großen politischen und gesellschaft-lichen Fragen und Problemen, die momentan um uns herum und in der ganzen Welt diskutiert werden, scheinen mir so einfache und klare Grundsätze nicht zur Anwendung zu kommen. Oder vergleiche ich Äpfel mit Birnen? 
Vielleicht nur ein bisschen…

Ihr Gernot Redecker

Vegan leben – mit Redecker 

Unser Redecker Drehständer mit 
 seinem stabilen Stand und seiner 

tollen Mechanik ist ein Renner – durch 
seine Bestückung mit den Top-Redecker-
Bürsten ist er ideal als Kundenstopper 
und „dreht“ seine Produkte in kürzester 
Zeit. Immer wieder sind wir aber von 
Kunden auch auf eine Bestückung vor 
allem mit Haushaltsbürsten angespro-
chen worden: Für Ladengeschäfte ohne 
Bad- und Wellnessprodukte passten 
Haar- und Badebürsten einfach nicht ins 
Sortiment. Deshalb haben wir uns etwas 
Neues ausgedacht: Unsere Top 10 Haus-
haltshelfer auf dem bewährten Verkaufs-
regal – zusammen mit einem kleinen 
Evergreen-Sortiment der besten Nagel-
bürsten, Bimssteine und Kammreiniger. 

An dieser Kombination von schönen 
Hölzern, Metallen und Borsten kann man 
nicht vorbeigehen – ein Muss für Ihr 
 Ladengeschäft. Der neue Drehständer ist 
unter der gezeigten Artikelnummer ab 
sofort erhältlich und erscheint auch im 
neuen Katalog, der ab Januar 2017 ausge-
liefert wird. Probieren Sie’s aus!

Immer mehr Menschen sehnen sich 
nach einem nachhaltigen Lebensstil, 

der den Konsum von allen tierischen 
Produkten vermeidet – sei es aus 
religiösen, aus ethischen oder gesund-
heitlichen Gründen. Vegan zu leben ist 
nicht einfach – vom Butterbrot bis zum 
Lederschuh oder den meisten Käse-
sorten (die mit dem tierischen Enzym 
Lab vergoren werden) fallen viele Pro-
dukte weg, mit denen wir täglich umge-
hen. Auch für uns hier bei Redecker ist 
das ein großes Thema: Alle Bürsten mit 
Tierhaarbesatz – Rosshaar, Schweine-
borsten, Dachs- und Ziegenhaar – sind 
natürlich nicht vegan. Zum Glück haben 
wir schon immer viele Alternativen im 
Programm: Arenga, Bassine, Union und 
Fibre sind Pfl anzenfasern, die meist 
gleichwertige oder ähnliche Eigenschaf-
ten wie ihre tierischen Parallelen auf-
weisen und genauso für unsere guten 
Bürsten geeignet sind. Besonders ein-
fach ist es beim Thema Haarpfl ege: Hier 
sind oftmals Bürsten mit Draht- oder 
Holzbesatz die richtige Wahl. 

Betriebssport 2.0: 
Redecker auf dem Eis
Der Winter 2015 / 2016 war lang, nass 

und …mild. Da bot es sich an, die 
Redecker Betriebssportreihe mit rich-
tigem Wintersport fortzusetzen: Eis-
stockschießen!
Wie immer hatten wir viel Spaß und der 
Redecker-Pokal fand einen würdigen 

neuen Inhaber: Michael Rolf konnte am 
meisten Fingerspitzengefühl beweisen 
und ging als Sieger vom Eis. Warmhalten 
konnten wir die erschöpfte Mannschaft 
mit Eierlikör und einer nicht ganz 
un gefährlichen Spezialität aus Rotwein 
und Rum: Feuerzangenbowle mit 

  322527
Spülbürste 
Besatz: Fibre 

  702507
Haarbürste 
Besatz: Fibre 

  602550
Badebürste 
Besatz: Fibre 

  622530
Nagelbürste 
Besatz: Fibre 

302612
Gemüsebürste 
Besatz: Union/Fibre 

  303502
Scheuerbürste 
Besatz: Wurzel 

  143041
Straßenbesen 
Besatz: Arenga 

Nagelneu:

Der Redecker Drehständer mit Haushalts-Sortiment

Eine beispielhafte Liste unserer veganen 
Bürsten:

Mit Muriel pfl egen wir eine jahrelange 
wunderbare Zusammenarbeit bis heute. 
Seit einiger Zeit nun bahnt sich auch in 
Frankreich an, was in den letzten Jahren 
unser Geschäft in Deutschland 
 bestimmt hat: Die Übergabe von einer 
Generation an die nächste. Muriels Sohn 
Mathieu und dessen Verlobte Alisa 
 bereiten sich darauf vor, die Verantwor-
tung bei Marie Jeanne à Paris zu über-
nehmen und sind seit 2015 fester 
Bestandteil von „Marie Jeanne à Paris“. 
Neue Tatkraft und Ideen treffen auf 
 fundierte Kenntnis des französischen 
Marktes: Muriel wird dem Unternehmen 
noch lange beratend zur Seite stehen 
und eine wichtige Rolle spielen – wie 

hier in Deutschland wird die Übergabe 
Schritt für Schritt erfolgen. Wir danken 
Muriel schon jetzt für lange schöne 
 gemeinsame Jahre und freuen uns, dass 
alles „in der Familie“ bleibt! 

Kolumne

Ab sofort erhältlich!

Mathieu, Felix und Alisa

 brennendem Zuckerhut. Lecker und 
hochprozentig!
Herzlichen Glückwunsch, Michael! 

Beim nächsten Mal geht es auf einen 
 besonderen Golfplatz …

  Redecker
Verkaufsständer 
inkl.  Ware (wie Abb.)

  100150  995,–€  (+ MwSt.)
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Messetermine  
Sommer 2017: 
Wir freuen uns auf Sie!

Sportlich oder gemütlich, auf jeden Fall 
familiär – so geht es bei unseren firmen-
internen Veranstaltungen zu: Ob Weih-
nachtsfeier oder Betriebssport, wir lassen 
Sie gern daran teilhaben!

Januar 2017

# 19

August 2016

# 18

Im November 2014 wurden wir von un-

serem langjährigen Kunden Museo 

nach Korea eingeladen. Als Markenbot-

schafter besuchten Felix und Gernot Re-

decker an zwei Tagen dessen Messestand 

auf der „Cafe Show 2014“ in Seoul. Natür-

lich ließ es sich Gernot Redecker nicht 

nehmen, dem Team um Inhaber Mr. Seo 

und Claire Kim ein ganz besonderes Ge-

schenk zu machen: Ein extra für die Messe 

entwickeltes und als Einzelstück gebautes 

Alles im Zeichen 
des Kaffees

Männer und der 
Haushaltsputz?
Ist doch heutzutage nicht 

mehr abwegig, oder?

Zugegeben, vielleicht kümmern 

wir Männer uns doch meist mehr 

um das Spezielle als um das Ge-

samte, aber im Gegensatz zu frü-

her hat sich doch einiges getan. 

Und mit Profi-Werkzeug geht so-

wieso alles leichter…  Und auch 

die Kleinen sollten ruhig mit dem 

Thema vertraut gemacht werden. 

Meine Erfahrung: Ob im Kinder-

zimmer oder bei der Hilfe im Haus-

halt, wenn man etwas zusammen 

macht, dann macht es auch Spaß. 

Erst recht, wenn noch dazu De-

sign und Funktionalität stimmig 

sind; dann handelt es sich nämlich 

meist um ein Produkt von Rede-

cker: Handmade in Germany!

Ihr Gernot Redecker

Espresso-Set mit Pinsel, Handfeger und 

kleiner Kehrschaufel. Mit der Einladung 

zu dieser Messe, auf der sich alles um den 

Kaffee dreht, ging für Gernot Redecker als 

Kaffeeliebhaber und -genießer ein Traum 

in Erfüllung. Dementsprechend wird der 

Kaffee, den er aus der hauseigenen Röste-

rei der Firma Museo geschenkt bekam, 

sehr in Ehren gehalten und Schluck für 

Schluck genossen. – Vielen Dank noch 

einmal, Museo, für diese tollen Tage!

Mehr Impressionen von unserer Reise nach Seoul …

Unser 
spezielles 
Espresso-Set 
fi ndet großen 
Anklang...

Kolumne
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